
Die Termine 2015 für das ADAC
MX Masters stehen fest. Das Fi-
nale um die internationale deut-
sche Motocross-Meisterschaft
wird in Gaildorf ausgetragen.
Termin auf der „Wacht“ ist am
6. September.

Motocross. Acht Veranstaltungen
von April bis September sieht das
ADAC MX Masters in der Saison
2015 vor. Bis zu 250 Fahrer starten
dabei jeweils in drei verschiedenen
Klassen, die nach Alter und Hub-
raum unterteilt sind. Neben den
Nachwuchsklassen MX Junior Cup
(Fahrer von zehn bis 15 Jahre) und
dem Youngster Cup (für 14- bis
21-jährige Piloten) geht es in der
Hauptklasse, dem MX Masters, um
den Titel des internationalen deut-
schen Meisters. Die Veranstaltungs-
serie geht als ADAC MX Masters im

Jahr 2015 in die elfte Saison. Der Sai-
sonauftakt findet wie bereits in den
vergangenen Jahren im brandenbur-
gischen Fürstlich Drehna statt und
wird mit dem sandigen Untergrund
zur ersten Herausforderung nach
der Winterpause. Dem frühen Ter-
min (11./12. April) folgt der zweite
Stopp am 2. und 3. Mai in Jauer
(Sachsen).

Fünf Wochen später geht die Se-
rie dann erstmals nach Bielstein ins
Sauerland. Der Bielsteiner Wald-
kurs gehört zu den ältesten und in-
zwischen legendären Motocross-
Strecken in Deutschland: Nach der
Vereinsgründung im November
1951 startete bereits 1952 das erste
Rennen bei strömendem Regen
und vor immerhin 1500 Zuschau-
ern. Im Jahr 1959 veranstaltete der
MSC Drabenderhöhe-Bielstein sei-
nen ersten von 26 Weltmeister-
schafts-Läufen und 1981 gastierte
der „Preis der Nationen“ auf dem

Waldkurs, dort feierten die US-Ame-
rikaner ihren ersten Sieg im MXoN.
In Bielstein gehen nur die Klassen
MX Masters und MX Youngster Cup
an den Start, der ADAC MX Junior
Cup pausiert.

Von Nordrhein-Westfalen zieht
der Motocross-Zirkus weiter nach
Aichwald. Die Motocross-Strecke
„In den Horben“ ist eine hügelige
Lehmstrecke. Am 18./19. Juli ist das
schleswig-holsteinische Tensfeld
Gastgeber für die europäische Moto-
cross-Elite. Der Kurs ist ein Fall für
Sandspezialisten.

Erneut gibt das ADAC MX Mas-
ters ein Gastspiel im Ausland: Im
österreichischen Ried im Innkreis

wird am 8.und 9. August ein Renn-
wochenende ausgetragen. Zwei Wo-
chen später geht es am Traditions-
standort Holzgerlingen bei Stutt-
gart mit lehmigen Wiesenrennen
weiter. Das Saisonfinale findet in
diesem Jahr in Gaildorf statt. Die
„Wacht“ ist am 5. und 6. September
Gastgeber beim Abschluss der MX-
Masters-Saison. Gaildorf hat schon
Tradition als Austragungsort für
Endläufe – allerdings in erster Linie
bei Weltmeisterschaften.

MX-Masters-Kalender
12. April: Fürstlich Drehna  (M/Y/J)
3. Mai: Jauer  (M/Y/J)
7. Juni: Bielstein  (M/Y)

28. Juni: Aichwald  (M/Y/J)
19. Juli: Tensfeld  (M/Y)
9. August: Ried (A)  (M/Y/J)

23. August: Holzgerlingen (M/Y/J)
6. September: Gaildorf  (M/Y/J)

M = ADAC MX Masters Klasse, Y = ADAC MX
Youngster Cup, J = ADAC MX Junior Cup

Das Turnteam des TSV Gaildorf
belegte bei den Regionalmeis-
terschaften der Turnerinnen in
Backnang hinter der TSG Heil-
bronn den zweiten Platz und
qualifizierte sich für das Landes-
finale in Donzdorf.

Turnen. Die vier besten Mannschaf-
ten der Turngaue Heilbronn, Ost-
württemberg, Rems-Murr und Ho-
henlohe trafen in der Backnanger
Karl-Euerle-Halle in den regionalen
Ausscheidungswettkämpfen aufei-
nander. Bei diesem Regionalfinale
ging es auch um die Qualifikation
für das Landesfinale, das Ende No-
vember in Donzdorf ausgetragen
wird. Das Turnteam des TSV Gail-
dorf war mit Lena Müller, Lea-So-
phie Sauerteig (beide Jahrgang
2001), Kathrin Korff, Nina Zimmer-
mann, Annika Horlacher, Leonie
Fritz (alle 2000), Jule Pfüller, Anna-
Lena Sauerteig (beide 1998) sowie
Marina Sülflohn (1995) in der offe-
nen Klasse, der höchsten Klasse der
Pflichtübungen, am Start.

In dieser Wettkampfklasse dür-
fen bis zu zehn Turnerinnen für die
Mannschaft gemeldet werden. Bis
zu acht dürfen am Wettkampftag an-
treten, jedoch nur jeweils fünf Tur-
nerinnen pro Gerät eingesetzt wer-
den. Die Wertung der besten drei
Turnerinnen fließt dann in das
Mannschaftskonto ein.

Die TSV-Turnerinnen begannen
an ihrem schwächsten Gerät, dem
Schwebebalken. Dennoch meister-
ten Kathrin Korff, Jule Pfüller, Ma-
rina Sülflohn, Lea-Sophie und

Anna-Lena Sauerteig ihre Übungen
mit Bravour und wechselten mit 43
Zählern zum Lieblingsgerät, dem
Boden. Hier überzeugten Jule Pfül-
ler, Leonie Fritz, Anna-Lena Sauer-
teig, Lea-Sophie Sauerteig sowie Ma-

rina Sülflohn und erhielten 44,95
Punkte. Der minimale Vorsprung
auf Wetzgau und Altenmünster
konnte so ausgebaut werden. Am
Sprungtisch galt es für Annika Horla-
cher, Kathrin Korff, Leonie Fritz,

Anna-Lena Sauerteig und Marina
Sülflohn zwei Sprünge zu absolvie-
ren. Für die Überschläge in unter-
schiedlichen Versionen gab es vom
Kampfgericht 47,10 Punkte, womit
die Gaildorferinnen den Vorsprung
innerhalb der Riege (eine von vier)
weiter ausbauen konnten. Nun ging
es ans letzte Gerät. Am Stufenbar-
ren traten Leonie Fritz, Anna-Lena
Sauerteig und Marina Sülflohn an,
am Reck Kathrin Korff und Lena
Müller. Sie erhielten 45,80 Punkte.

Noch bevor klar war, welche Plat-
zierung die Gaildorferinnen er-
reicht hatten, zeigten sich Turnerin-
nen sowie Trainerinnen mit diesem
Wettkampf mehr als zufrieden. Das
TSV-Team hatte 180,85 Punkte ge-

sammelt. Groß war dann die
Freude, als Lena Müller, Lea-Sophie
Sauerteig, Kathrin Korff, Nina Zim-
mermann, Annika Horlacher, Leo-
nie Fritz, Jule Pfüller, Anna-Lena
Sauerteig und Marina Sülflohn bei

der Siegerehrung aufgerufen wur-
den: Das TSV-Team hatte sich in
Backnang hinter der TSG Heilbronn
auf den zweiten Platz geturnt und
dazu die Qualifikation für das Lan-
desfinale in Donzdorf geschafft.  tas

Das Internationale 52. Gaildorfer Motocross wird am 5. und 6. September 2015 auf der „Wacht“ ausgetragen. Auf dem Programm stehen an diesem Wochenende das
Saisonfinale des ADAC MX Masters (internationale deutsche Meisterschaft) wie auch die Abschlussläufe zum Junior- und Youngster-Cup.  Foto: Peer Hahn

Das Gaildorfer Turnteam bei den Regionalmeisterschaften in Backnang (von vorne): Lena Müller, Kathrin Korff, Lea-Sophie
Sauerteig, Leonie Fritz, Annika Horlacher, Anna-Lena Sauerteig, Marina Sülflohn, Jule Pfüller und Nina Zimmermann. Foto: tas

Tickets fürs Derby
Fußball. Für das mit Spannung erwar-
tete Ostalbderby in der 2. Bundesliga
zwischen dem 1. FC Heidenheim und
dem VfR Aalen (Freitag, 5. Dezember,
18.30 Uhr, Voith-Arena in Heiden-
heim) erhalten VfR-Dauerkartenbesit-
zer, VfR-Mitglieder und Mitglieder
der Fanoffensive Rohrwang eine Vor-
kaufsmöglichkeit. Diese kann am 17.
November ausschließlich über das On-
line-Ticketportal und über die Ticket-
hotline wahrgenommen werden (so-
lange der Vorrat reicht). Ein Verkauf
im VfR-Fanshop findet nicht statt. Da
lediglich 1500 Gästetickets zur Verfü-
gung stehen, werden aller Voraus-
sicht nach keine Karten in den freien
Vorverkauf gelangen. Ebenfalls be-
gonnen hat der Vorverkauf für die bei-
den letzten Heimspiele des Jahres ge-
gen den 1. FC Nürnberg und Leipzig
am Sonntag, 14. Dezember (13.30
Uhr), und am Mittwoch, 17. Dezem-
ber (17.30 Uhr).

Jazztanz in Schrozberg
Turnen. Das Cup-Dance-Finale des
Schwäbischen und Badischen Turnver-
bands findet am kommenden Sonn-
tag ab 12.15 Uhr in Schrozberg statt.
Erwartet werden 48 Spitzentanzgrup-
pen aus dem Hohenlohekreis, Kreis
Hall, Heidenheim, Reutlingen, von Ess-
lingen bis hin nach Mannheim und
Aschaffenburg. Um die 500 Tänzerin-
nen werden Musik durch tänzerische

Bewegung interpretieren und beides
in Einklang bringen. Dabei sind aus
der Vielfalt des Tanzes fast alle Stilrich-
tungen, Tanzformen und Trends wie
Jazz Dance sowie Showtanz und gym-
nastische Bewegungsformen erlaubt.
Unter den Augen des Kampfgerichts
werden die Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenengruppen nach verschiede-
nen Kriterien bewertet. Die Siegereh-
rung ist gegen 16.45 Uhr geplant.

Keine Chance
Turnen. Die KTV Hohenlohe hatte
bei ihrem letzten Heimwettkampf ge-
gen den VfL Kirchheim (Teck) keine
Chance, sicherte sich aber durch eine
geschlossene Mannschaftsleistung
die Gerätepunkte am Barren. Vor 200
Zuschauern in der Öhringer Hohen-
lohe-Halle boten beide Mannschaf-
ten mit ihren größtenteils fehler-
freien Kürübungen einen Wettkampf
der Extraklasse, mit 25:46 Scorepunk-
ten konnten die Hohenloher das Er-
gebnis noch achtbar gestalten.
Am Boden keimte zu Beginn bei der
KTV noch die Hoffnung auf, den Wett-
kampf ausgeglichen gestalten zu kön-
nen. Durch hervorragende Leistun-
gen von Julian Eder, Kevin Hinder-
mann und Philipp Schmidt ging das
Gerät nur knapp mit 4:5 Scores verlo-
ren. Am Pauschenpferd und an den
Ringen ließen die Kirchheimer Turner
nichts anbrennen und gewannen
beide Geräte mit deutlichem Ab-
stand. Ihr Spezialgerät Sprung muss-
ten die Hohenloher mit 3:5 Scores
knapp verloren geben. Die Mann-
schaft von Trainer Peter Onisk
trumpfte am Barren richtig auf. Kevin
Hindermann zeigte dabei mit 13,50
Punkten seine ganze Klasse. Das ab-
schließende Reckturnen ging dann
wieder an Kirchheim. Zum letzten
Wettkampf geht es am 6. Dezember
zum TT Iffezheim/TV Kieselbronn.

NOTIZEN

In der Riege
gleich die Führung
übernommen

Platz zwei in der
Region hinter der
TSG Heilbronn

Finale steigt auf der „Wacht“
Termine für das ADAC MX Masters 2015 stehen fest: 6. September in Gaildorf

Das Cup-Dance-Finale wird am Sonn-
tag in Schrozberg ausgetragen. Foto: pvTSV-Turnteam zieht ins Landesfinale ein

Gaildorferinnen bei Regionalmeisterschaften der Turnerinnen in Backnang auf Platz zwei

Acht Renntage –
Waldkurs in Bielstein
ist neu dabei
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